
Reisegelegenheiten.

Nacketfayrt Actlen Kesellflfiast.
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Sicher?Schnell? Bequem

Loppvl!vlirauken-Bokn«lil!smpser
»on Iv.ovv Tonne» »n« Iv.oftv Pserdetrasl

Schönste« und größten Schissen der Welt.

an? dieser Route an Schnelliqteit »'clwl.nc
weit iiberlrosscn zn haben. Die schnellsic Fahrt
kommt einer Reise von wenig mehr als

DurchbillctS zu niedrigen Preisen.

0. S. ckCO.
La Salle Str., kl Broadway.
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o. s. 00.
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- V direkt. Diese Linie befördert nv?

E.v. mv«»kv s eo.

Preise.
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Wm. Kiesel K Co . Scranton. Pa.
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Norddeutscher Lloyd

Scknelldampferfahrt!

zwischen
Bremen nnd New Kjork.

Aller, Trave, Saale, Ems, Lahn.
Wider, AZerra, Fulda, Eibe.

Sonnabends und Mittwochs von
Bremen.

Sonnabends und Mittwochs von
New Uork.

mit besonderer Btrucrsichtiaung der Zwisch-a.
dcckS' »nd zweiter Ca>üle Passag>erc gebaut,

habe» hohe Verdecke vorzügliche Ventilation

Oclrichs k°..^7?
Eine vorzügliche (Gelegenheit

Norddeutschen Lloyd,

dieser fahren regelmäßig wöchentlich
zwischen

Baltimore und Bremen
d ir e c t>

und nehmen Passagiere zu sehr billigen Prei-
sen. Gute Verpflegung! Größtmöglichste
Sicherheit. Dolmetscher begleiten die Ein-
Wanderer auf der Reise nach dem Westen.
Bis Ende 18«« wurde» mit Lloyd Dampfer»

1,885,513 Passagiere
glücklich über den Ozean bcsördert gewiß ein
gute» Zeugniß für die «cliebthei« dieser Linie.

Weit-re Auskunft ertheilen -

«.Schumacher k vo., Gen'l Agenten,

Deutsche Metzgerei

Caspar Jenny,

No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle stleischsorten pmi der besten Qualität
und stets frisch; desgleichen die schinackhaflc.
sten Wurste jeder A».

Z>i« besten Schinken und ein anSgezeichnetcS
l.'»r» «vok und da« feinste Pöckelfleilch stet»

Bestellmig-n per Post werde» prompt aus-
gesührt und zu einem Besuche des Seschäfie»
freundlichst eingeladen.

Engen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,
31! l Avenue.

VergeHt nicht,

ll« wird spezielle «usmerksamkeil geschenkt.
Es wird im Geschäft deutsch

ge > proche » .

C. W. Frecman,
Valley HauS Blocks Il>S Lackaivamia Ave.

Werthvolles Eigenthum
zn verkanfen»

der Hinterlassenschaft der verst. Catharine
Schadt angehörend. Dasselbe besteh« aus
den folgenden Strichen:

und Washington, 41l bei Il>2 Fuß zur AVev.
1 Lot an Marionstraße, 32 bei Iti2 Fuß.
1 Lot an Wyoming Ave., 4lt bei 2V2 Fuß.

Die Wohnhäuser No. 14l>!1 und I tl l San-

je 4L bei 2Z2 Fuß.
Haus und Lot No. 410 Olivestraße, zwischen

Wyoming und Washington.

415 N. Washington Ave.

Zwei AarniS

Warnung.

August B r esse l

Verlangt rvird:

Näheres bei A. Zenke,

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Äidmayer, 630 Lacka. Ave.

Die öffentlichen Schulen werden
am 2. September wieder eröffnet.

Der ausführliche Bericht über den
Wirbelsturin in Wilkesbarre ist auf der
vierten Seite zu finden.

Die N. I. C. Bahn beförderte
am Sonntag 22 Wagen mit Scranto-
nern nach Wilkesbarre, die das Stnr-
mcswüthen sich anschauen wollten.

?W. A. Beemer von Franklin
Avenue hat Dolph's Wäldchen gemie-
thet und gedenkt dasselbe zu einem Som-
mer-Erholungsplatze einzurichten.

Willie, ein Söhnlein der Familie
William Schulz, starb am Mittwoch im
Hause seiner Großeltern, Herrn und
Frau Adam Heblich, an Monroe Ave-
nue.

Nach Washingtoner Berichten will
man das Fundament des Ver. St. Ge-
bäudes dahier noch dieses Jahr vollen-
den. Einstweilen wollen wir geduldig
auf den Anfang warten.

In Scranton wurde der Sturm
vom vorletzten Dienstag Abend nichtempfunden. Es regnete, donnerte und
blitzte, aber der Wind war nicht stärker,
wie bei ähnlichen Regenstürmen.

Am Freitag gegen Abend sammel-
ten sich dichte schwarze Wolken über
Scranton und ein heftiger Wind wehte.
Die Furcht vor einem Cyclo» oder Wir-
belsturine war jedoch grundlos, denn die
Wolken verzogen sich; nur der Regen
wollte kein Ende nehmen.

Nach den letzten Berichten scheint
es mehr als wahrscheinlich, daß Wilkes-
barre die neue Spitzenfabrik erhalten
wird. Man offerirt dort den Bauplatz
umsonst und will sich außerdem mit einem
Kapital von StlZ,v<X> daran bethei-
ligen.

Bei den Familien des Herrn Buch-
binders Jakob Lötz und des Herrn Wir-
thes Fritz Marlin ist kürzlich der Storch
eingekehrt?bei Lötz am 18. August mit
einem Mädchen, beim Mayor Marti»
am 24. August mit einem Knaben.
Gratuliren!

Der Neger Moses Matthews,
welcher an der Capouse Avenue Pflaste-
rung arbeitete und sich weigerte, dem in
einem Fuhrwerke sitzenden Briefboten
Joshua Baker aus dem Wege zu gehe»,
ja, diesen sogar angriff, als er sich die
Passage erzwang, wird sich vor den,
Ver. St. Gericht deshalb veranlworten
müssen.

Als Mayor Ripple aus dem Amte
ausschied, passirte der Stadtrath eine
Anzahl schmeichelhafte Resolutionen
über dessen Amtsführung. Dieselben
wurden seitdem in Schönschrift ausge-
führt und am Freitag Abend durch eine
Gesellschaft hiesiger Herren dem Exma-
yor überreicht. W. Gaylord Thomas

sämmtliche Herren hatten ein paar
Worte zu sagen. Herr Ripple dankte
herzlich und Frau Ripple regalirte die
Besucher mit Erfrischungen.

I Z?Die jährliche Excursion für die
Waisenheimath findet diesen Donnerstag
nach Mount Pocono statt.
- Herr Henry Schellhase verlegt
diese Woche sein Geschäft nach No. 223
Wyoming Avenue.

Herr Jakob Luxemburger reiste
am Samstag nach Buffalo, Ivo er sich
eine Woche aufhalten wird.

Die deutschen Excursionisten nach
den Niagara Fällen kehrten bereits am
Donnerstag Nachmittag wieder zurück,
da das Wetter anhaltend ungünstig
bliebe

Der 4. September ist der letzte
Tag zur Registration vo» Wählern und
es sollte jeder »achsehen, ob sein Name
auf dem Verzeichniß steht. Er erspart

sich und der Wahlbehörde dadurch Un-
annehmlichkeiten.

Edward L. Smyth, der das Frl.

von ihrem Bruder in Rochester, N. A.,
entdeckt und hierher gebracht worden.
Auch das Dämchen ist wieder zurückge-
kehrt.

Am Samstag war an verschiede-
nen Werken Zahltag und es wurden
nicht weniger als vierzehn Betrunkene
von der Polizei eingebracht. Trunken-
heit in jedem dem ge-
müthlich Benebelten, der mit allen
Menschen Brüderschaft trinken wollte,
bis zum Rasenden, der mit sisktivA
Whiskey angefüllt war. Auch mehrere
Langfinger waren niit von der Partie.

In dem Verzeichniß von Geschwo-
renen für den Oktober-Termin finden
wir folgende deutsche Namen: Groß-
geschworene?Friedrich Frank, Carbon-
dale; George Rosar, Scranton. Petit
Geschworene, 13. Okt.?Ehas. Rensch-
ler, I. A. Fleischer, George Miller,
Charles Art, George Frable, Scran-
ton; Michael Nnffibach, Taylorville.
Petit Geschworene, 30. Okt.?Henry
Wenner, Joseph Brill, Charles Hüster,
Scranton; John Rink, Benton; John
Beck, Archbald.

Der Wagenbauer A. N. Gould
wird seine Fabrik an Linden Straße
durch einen Anbau in der Größe von
68 bei 7S Fuß vergrößern, welcher aus
Backsteinen erbaut und dreistöckig sein
wird. Mit den jetzigen Werkstätten
von W bei 40 Fuß wird der Gesammt-
bau dann eine Größe von W bei lIS
Fuß haben.

Der neuliche Sturm ruft die Er-
innerung an ein ähnliches Unglück wach,
von dein Razorville (das jetzige Provi-
dence) im Juli 1834 betroffen wurde.
Die im Bau begriffene Methodistenkirche
wurde demolirt und kaum ein Haus blieb
unbeschädigt. Die Anzahl der Gebäude
war damals allerdings kaum mehr als
ein Dutzend.

IW" Unser Putzwaarcnlager ist so
vollständig eingerichtet, wie irgend eines
im ganzen Staate, die Waaren modern
und Preise billig. Hüte einfach und
verziert. Blumen, Federn, Bänder und
Verzierungen jeder Art vorräthig.
Preise niedriger als sonstwo, in Browns
Bee Hive.

»V' Zwieback, importirtes Salat-
Ocl beim Maß oder Flasche, importirter
Schweizer- und Limdurger-Käse, Och-
senmaul in Kübeln oder Blechbüchsen,
Senf beim Fäßchen oder Maß. Eine
große Auswahl von eingemachten Früch-
ten immer vorräthig bei Fred. I. Wid-
mayer, 53V Lackawanna Avenue.

Scott Shocmaker, Nachtclerk in
dem Forest Haus, erschoß sich am Dien-
stag Morgen halb 8 Uhr in dem Schank«
zimmer des Wyoming House. Derselbe
hatte schon sert einiger Zeit Selbstmord-
gedanken, wie aus Andeutungen hervor
geht, die er seinen Freunden gegenüber
machte, nnd auch aus dem Umstände,
daß er kürzlich einen Revolver kaufte.
Er war den ganzen Morgen gut aufge-
legt und scherzte noch einige Minuten
zuvor mit seinen Freunden. Dann setzte
er sich in einen Stuhl, zog die Todes-
wafse und feuerte, ehe ihn Jemand dar-
an zu hindern vermochte. Die Kugel
drang ibm anderthalb Zoll über dem
rechten Ohre in den Kopf und er stürzte
todt auf den Boden, ohne einen Laut
von sich zu geben. Shoemaker war 33
Jahre alt und stammte aus guter Fa-
milie in Wilkesbarre. Es scheint, daß
ein Verhältniß mit einem Frauenzimmer
ihn zu der verzweifelten That trieb.

Roch mcl,r Sudseite.
' Herr H. Wehrum läßt auf seiner
Farm bei Elmhurst ein Landhaus er-
richten.

Die Maurerarbeit an dem Pittston
Avenue Culvert geht endlich ihrer Voll-
endung entgegen.

Nellie Grimshaw, Tochter der Apo-
thekers Grimshaw von der Flat, fiel
am Sonntag Abend eine Treppe hinab
und brach das Rückgrat.

Das Pie Nie des St. Joseph's Ver-
eins am Donnerstag ward durch die un-
günstige Witterung beeinträchtigt, war
aber trotz alledem gut besucht.

Herr Charles Saar von Pittston
Avenue war während des schrecklichen
Sturmes zum Besuch in Wilkesbarre
und trug einige unbedeutende Verletzun-

denfabrik befinden sich zur Zeit in Pa-
terson, N. 1., um die Maschinerie einer
dortigen Seidensabrik einzupacken und
dann hierher zu befördern. Die Sau-
guoit Companie läßt die Paterson Fa-
brik eingehen und wird dafür einen An-
bau an die hiesige machen und die Ma-
schinen darin aufstellen, wodurch 300
weitere Arbeiter eingestellt werden kön-
nen.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch

Deutsche Briefliste.
Ehas. C. Dick, Ella Broben

Zcanctte Fey, Josef Klockler,
Bcllie Herber, Zoscphine Hanigcr,

S. W, gidtliuger.

Vittston.

einein Bahnzuge überfahre» und ihm
beide Reine abgefahren. Er starb kurz
darauf.

Habe Dr. Thomas Eclectric Otl für

rirtc positiv.?Wm. Kap, 57» Plhmoulh Ave.,
Buffalo, N.

Die Eonnt» Fair
von Lackawanna wird am Montag, den
22. September, eröffnet und am Don-
nerstag geschlossen werden und es sind
die Vorbereitungen dazu nahezu voll-

Wettrennen werden an den vier Ta-
gen abgehalten. Die Ausstellungsob-
jekte sind in sechs Departements wie
folgt eingetheilt:

No. 1, Lebendes Vieh.? Gruppe l,
Pferde; Gruppe 2, Rindvieh; Gruppe
3, Schaafe und Schweine.

No. 2, G-flüael und Vogel.
No. 3, Verbesserungen und Maschi-

nen.
N«-'. 4, Kaufmannstvaarc», Musika-

lien etc.
No. 5, Malereien und Faney Ar-

beiten.
No. t>, Feldfrüchte.
Wer Einträge für die Ausstellung

machen will, sollte nicht länger säumen,
ehe der verfügbare Raum vergeben ist.

Feneralarm Stationen.
No. Kasten. Lokalität

12 Weston Mühle.
tli ltliff Werke.

17 L. J >d C. l!o. Stalil Werke.
>8 I. <!. Alle Roll Miiblr.^

Zti Jackson Strasie und Lincoln Avenue.

M Garfield Avenue und Lafivttle Straße.

42 Dritte und FellowS Straße,
äl fünfte Avenue und Fünfte Straße.

52 Prospect Avenue und River Straße.
s>i Wastiington Ave. und Mavle Straße.

<!l> D. H. Kreuzung und «Arcen Ridge St.
71 Dictsoii Avenue und Ost Market Straße

74 Market Ttraße und Nord Main Ave.
75 Nord Main Avenue und Parker Straße.
8t Brick und Oak Straßcn.

Bloom und Nkarket «traßen.
8 t Irving Avenue und Asb Straße.

t2Z D. L. W. Fracht Haus.
t24 West Market und Winona Straßen
213 D. L. Si W. Karren Werkstätten.
32l D. L.W. Maschinen Werke.

Wicalarmirtwird.

lich : I-1111, das Feuer in der Nähe von Ka-
sten 14 anzeigend, Alarm wird dreimal

Teniknz in einer nachthciligcn Rückwirkung

sl^^tic^
In Kochs Park, bei No. 6,

Dunmore, wird jeden Mittwoch und
Samstag Abend Promenade- und Tanz-
musik stattfinden.

Die Peoples und Snburban elektri-
schen Cars werden an solchen Abenden
bis IL Uhr Nachts nach diesem beliebten
Erholungsplatze fahren.

Comites für Pic Nics und Sommer-
nachtsscste werden freundlichst ersucht,
sich den Park anzusehen, ehe sie für
sonstwo einen Contrakt abschließen.

John Koch.

Nene Anzeigen.

Erstes Stiftungsfest
»no Sedans-Feier,

Dentscheu Krieger ° Verein von
Scranton,

Im Central Park,

Zlm Dienstag, 2. Sept. NO.

EiltProsper! Avrnut und Straße. Tic

Schimpff'o Hillc mit Musik abgeholt.
Das Comite.

Kanst Uhren nnd Diamanten ;
Sine echte goldene Uhr werth LlO,

für Plv. Diainantnadeln. Ringe etc.. werth
t4tt, fürKI». s bst d

Nxcclsior Watch <50.,

Vrstes jährliches Pie Nie

Evangelischen Jugend-Vereins
von Hyde Park,

Äm Donnerstag. RI. Sept,
In Wählers' Wäldchen.

Stadt und Schnlstenern für
t«M>.

Die Duplikate für die Stadt- und Schul-
steuern für das 189» sind jetzt zur Tollet-

ml'NN.U am 23. Mai alle

R. G. Brooks, Stadtschatzmeister,

Bank.
Offi-estunden: Von 9 Uhr Morgens bis 5

Nachmittags. da

Verlangt:

V e r k ä n fer

Germania Rursrry tkompany.
Rochester, N. I.

Brottm's Bee

ptchgeschcrfi.
.24 LMM!»!!!! Avk. 22^

Das größte, bcst»assortirtc Pusgeschäft ter
»tadt und Umgegend. ?Die neuesten Ha^onS

ind >!!n:>i:anzügcn.?Der beste Plan für Hir-

Die große Nachfrage für die populäre

u äre' lUmn^ui

August Rchncr
Grab-Moniimeiltc»

aus Marmor und Granit.

718 und 720 W. Lackawanna Avenue.

Andreas (Hrampp.

Herren-Schneider,
42S Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,
empfiehlt dem Publikum Meider »ach Maaß

Neuer Groeerie Store

Nv. Eedar Avenne.

Stepkari (Zutkein?,

deu4scherMetzger,
ZlB « Kcdar Avenue,

Beste. Fleisch jeder Art liefere ich zun/ billig-

D i e

M. N o b i n fs? tt
Mcrdraucrci,

Ecke Cedar Avenue und Aldcr Straß:,
Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-

kat den verehrten Wirthen bestens.

tHebrnder Schmidt,

Sek iefe r d e cL e r,
tOIS Prospect Avenue,

nahe der Meadow Brook, Südseite.
in b k Ii mit

AuS dem oberen Tbale.
Der jüngste Sohn von Charles C. I

und Amelia Battenberg von Archbald
starb am Mittwoch im Alter von 4 Jah-
ren und 6 Tagen.

Carboudalc.?Die Excursion nach
Farview zum Besten des hiesigen Hospi-
lals war außerordentlich zahlreich be-
sucht und alle Städtchen der Umgegend
stellten ihr Contignent. Der Reinertrag
muß für das Institut ein erfreulichergewesen sein.

Mayor Rettcw hat 50 SpezialPo-
lizisten ernannt, das Vierfache der ge-
wöhnlichen Anzahl.

Am Mittwoch Morgen um halb 4
Uhr zerstörte ein Feuer zwei Wohnhäu-
ser einer Frau A. Hughes an Gordon
Straße. Das Feuer war außerhalb
der Wasserlinie und an Löschversuche
nicht zu denken.

Ein heftiger Sturm suchte Car-
bondale am Freitag Abend gegen 5 Uhr
heim und verursachte einigen Schaden
an Gebäuden, Bäumen etc. Der neue
Brecher der Ontario Companie wurde
beschädigt, im Parke mehrere Bäume
umgeweht und an Israel Crane's Store
eine große Scheibe eingedrückt.

rung läßt gegenwärtig in sämmtlichen
Gemeinden des Landes durch die Kreis-
direktionen Erhebungen über die Schäd-
lichkeit der Bienen anstellen, um Mate-
rial zu einem, erforderlichen Falls, ge-

Bienen greifen, >oo sie in größerer Zahl
gehalten werden, das Obst und die
Weinbeere» an und verursachen dadurch
erheblichen Schaden. Die erwähnten
Erhebungen dürsten übrigens Wohl ohne
Ergebniß bleiben. Wissenschaftlich steht
längst fest, daß die Mundwerkzeuge der

daß sie die äußere Hautumhüllung des
Obstes und der Trauben damit nicht zu
verletzen vermögen. Nur dann, wenn
inFolge ungünstiger Witterungseinflüsse
oder durch andere Insekten, z. B. Wes-
pen, die Früchte bereits verletzt und
dadurch ohnedies schon für den Besitzer
verloren sind, ist es den Bienen möglich,

zum Fruchtsafte zu gelangen. Dazu
kommt noch in Betracht, daß die Bienen
zu Fruchtsäften erst dann greife», wenn
ihnen ibre natürliche Nahrung mangelt,
ein Fall, der sehr selten eintritt.

Wenn der gewöhnliche Mensch
von Europa eine Reise »ach den Ver.
Staaten macht, dann wird er bei seiner

Sie Steuerbares?" und wenn er
Steuerbares hat, dann muß er den Zoll
bezahlen. Aber ein Graf und ein Her-
zog sind eben in den Augen unseres
Staatssekretärs Blaine keine ?gewöhn-
liche Menschen," und so hat er durch
seinen Vize-Sekretär den Befehl er-
theilt, das Gepäck des Grafen von Pa-

fcn vo» New Hork unbesehen zollfrei ein-
zulassen. Diese Aushebung der Gleich-
heit des Gesetzes zu Gunsten des Ge-

damit gerechtfertigt, daß der Graf von
Paris im Rebellionskriege für die Union
gefochten. Aber der Herzog von New
Orleans hat nicht für die Union gefoch-
ten, und erhält dieselbe Begünstigung,
während Unzählige, die für die Union
gefochten, wenn sie von Europa zurück-
kamen, sie nicht erhielten. Es ist also
der Graf, der hier zollfrei gemacht wird,
während der Schuster und Schneider
bezahlen müssen, nicht der Unionskäm-
Pser.

Die Druckerei
des

Woehrnvl.it«
51l Laitawanna Avenue,

Druck-Arbeiten,

Geschäfts- und Ball-Karten,

Rechnungs- und Brief-Formulare,
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,
Visiten-Karten, Etc.,

(Yeschniackvvll und Schnell,
zn mäßigen Preisen.

Eine elegante Auswahl der

nenesten Vngliscben Schrift
istvorräthig.

Sprecht tior.

AimiM-AMto?,
SS/,

154 Btl-sst,
Lnuaivx.i n ÜW V

alle cleutscken Llätter in öeo
Ver. Ltsaten uncl Lurops.

M. T. Keller's
l.!U'li!tmtn»it earrlaxe Nork«,

Cooper Gear Bnggy,
werden! niedlich, modern, leicht zu lenke»

Ferner, alle verschiedenen Arten von
Buggies, Gigs, Pheatons, Platform-,

Vergnügungs-, Geschäfts- und
Lumber-Wagen

auf Vorrath oder nach Bestellung gemacht.
Besondere Aiisinerklamkeil wirdReparaturen.

Anstrichen, Trimming und dem Pferde-

«iid Verkaufsraum: Ro. ZIS

"Die Office"
Harry W. Kin back,

107, Wyoming Avenne.
Nur die aiiSgezeichnelstin Getränke und Ci-

garren werde» verabreicht.
Statte »nd warme Speisen und Austern wäh-
II», geneigte Kundschaft ersucht ergebenst

H. W. Kinback

VarMrt«,
Wandtapeten und

Fenster-Bvrhänge
Die prachtvollste Auswahl, die hier je ,ur

Schau gestillt wurde,
bei

MMms u. McNulty,
Library Gebäude, Wyoming Ave

Zweiggeschäft in Pittston.

ChaA. Fischer'S

Sainilitii - Store,
616 Lackawanna Avenue.

Mrocericwaaren aller Art an

Eine gute Auswahl Schnittwaaren ebenfallsvorräthig, wie alle Arten Waaren, «rlcheman für allgemeinen Familiengebranch nöthig

Das deutsche Publikum tst freundlichst ein

Eharles gtscher.

Wir schlichen l'is zum 1. Sept.
»in K.ZO Abends.

-» -»

NWS
in der Geschichte des KaufmannSstandeS hat je

unsere heutige Offerten erreicht.
Der beste und vollständigste Vorrath und

weiteste Umfang von Artikeln ausführbar mit

de» niedrigsten Preisen finden sich
hier im Neberfluß.

Wärmn wir beanspruchen, das

Hauptquartier
zu sein!

Erstens:
Wir kaufen nur von den größ-

ten Fabrikanten.

Zweitens:
Wir kaufen in speziell großen
Quantitäten.

Drittens:
Wir verkaufen zu sehr kleinem

Prosit und ersparen euch da»

durch Zeit, Geld, und erhal-
ten uns euren guten Willen

und eure Kundschaft; wie

auch aus vielen anderen Grün-
den.

Seket für die Bargainliste

nächste Wvche.

Der große

Store/^.A^Hstore,
3!l) Lt!iMl!!?!!!!I1Avt.

8


